


Ähnlich wie die dritte Lage, verhält sich 
auch vierte Lage. Diese setzt erst zwischen 
dem vierten und fünften Stein der dritten 
Lage an. 
Die vierte Lage umfasst 15 + 1 halben  
Stein. 

Wie Sie es bereits  aus dem beiden voran-
gegangen Lagen kennen, wird die fünfte 
Lage zwischen dem vierten und fünften 
Stein der vierten Lage angesetzt. 
Die fünfte Lage umfasst 12 Steine.

Den Abschluss bildet die sechste Lage. 
Diese wird zwischen dem dritten und 
vierten Stein der sechsten Lage angesetzt. 
Die sechste Lage umfasst 9 + 1 halben 
Stein.
 
Wenn Sie nach unserem beiliegenden 
Muster gearbeitet haben, ist eine schöne 
Kräuterspirale entstanden. 

Sie können diese ausfüllen mit Mulch, 
Erde oder Splitten und natürlich dann 
mit frischen Kräutern bestücken.
 
Beachten Sie bitte bei der Verlegung, 
dass teilweise Steine entgegengesetzt 
aufgestellt werden müssen. 
Dies sehen Sie aber auf den Bildern der 
jeweiligen Lage. 

•  Ähnlich wie die dritte Lage, verhält sich auch vierte Lage. 
Diese setzt erst zwischen dem vierten und fünften Stein der 
dritten Lage an. 

•  Die vierte Lage umfasst 15 + 1 halben  Stein. 

•  Wie Sie es bereits  aus dem beiden vorangegangen Lagen 
kennen, wird die fünfte Lage zwischen dem vierten und fünften 
Stein der vierten Lage angesetzt. 

•  Die fünfte Lage umfasst 12 Steine.

•  Den Abschluss bildet die sechste Lage. Diese wird zwischen 
dem dritten und vierten Stein der fünften Lage angesetzt. 

•  Die sechste Lage umfasst 9 + 1 halben  Stein.

Wenn Sie nach unserem beiliegenden Muster gearbeitet haben, 
ist eine schöne Kräuterspirale entstanden. Sie können diese 
ausfüllen mit Erde, Mulch oder Splitten und natürlich mit frischen 
Kräutern bestücken.
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AUFBAUANLEITUNG  KRÄUTERSPIRALE


